
WLAN-Förderung  für  hessische
Kommunen „Digitale Dorflinde“
Der  Wirtschaftsminister  Tarek  Al-Wazir  gab  am Montag,  den  10.  September
2018 den Startschuss für das Programm mit dem Titel „Digitale Dorflinde –
WLAN-Förderung Hessen“ am Marktplatz in Biedenkopf (Landkreis Marburg-
Biedenkopf). Das Programm stellt für 2018 und 2019 jeweils eine Mio. Euro für
Investitionen zur Einrichtung öffentlicher Hotspots zur Verfügung. Vorgesehen
sind Zuschüsse von bis zu 1.000 Euro pro installiertem Hotspot und bis zu 10.000
Euro pro Kommune. Ein Rahmenvertrag mit einem privaten Anbieter soll den
Kommunen  überdies  möglichst  gute  Konditionen  für  die  entsprechenden
Leistungen  sichern.

„Vorreiter-Projekt in Sachen WLAN über Kreisgrenzen hinweg“

„Mit dem Projekt WLAN in Mittelhessen, das einer Kooperationsvereinbarung
zwischen  Limburg-Weilburg,  Marburg-Biedenkopf,  Lahn-Dill,
Vogelsbergkreis  und Gießen  entsprungen  ist,  sind  wir  eine  Art  Vorreiter-
Projekt  in  Sachen  WLAN  über  Kreisgrenzen  hinweg“,  sagte  der  Limburg-
Weilburger Landrat Manfred Michel.

Der  Ausbau  von  frei  zugänglichen  öffentlichen  WLAN-Infrastrukturen  ist  aus
diesem Grund wichtiges  Ziel  der  Gigabitstrategie  für  Hessen.  Das  durch die
Landesregierung aufgelegte WLAN-Förderprogramm „Digitale Dorflinde – WLAN-
Förderung  Hessen“  hat  das  Ziel,  den  WLAN-Ausbau,  insbesondere  in  den
ländl ichen  Regionen,  voranzutre iben.  Es  so l len  Schulen  und
Bildungseinrichtungen,  öffentliche  Verwaltungseinrichtungen  sowie
Tourismusstandorte  mit  WLAN  ausgestattet  werden.
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